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Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend „TTIP - Transatlanti-
scher Traum oder Ausverkauf der Demokratie“  
 
Das Büro des Grossen Rates hat dem Regierungsrat die nachstehende Schriftliche Anfrage von 
Eric Weber zur Beantwortung überwiesen: 

 

„Im Frühjahr 2013 wurden der EU-Lobby-Expertin Pia Eberhardt von einer unbekannten Quelle ge-
heime Dokumente eines EU-Verhandlungsmandats zugespielt. Es ging um geheime Details des ge-
planten Freihandelsabkommens TTIP (Transatlantic Trade and Investement Partnership) zwischen 
den USA und der EU. 
Zur Debatte steht eine lange Wunschliste von Konzernlobbyisten und Finanzinstituten: Die Locke-
rung der Lebensmittelsicherheit, laxere Umwelt- und Chemiestandards, Arbeitsschutzbestimmungen 
des Arbeitsrechts, staatlicher Schutz für Bildung und Kultur. 
Kurz: Es geht um die Ökonomisierung aller Lebensbereiche, der gesamten Daseinsvorsorge. 
Sonderschiedsgerichte, besetzt von global agierenden Anwaltskanzleien, sollen den "Investitions-
schutz multinationaler Unternehmer“ garantieren. Rechtsstaatliche Errungenschaften sowie nationale 
Rechtsstandards zählen dann nicht mehr. Politiker versprechen Wachstum und Arbeitsplätze. Doch 
die Zahl der Kritiker wächst, die öffentliche Stimmung droht zu kippen, währen der Propagandaappa-
rat der Lobbyisten auf vollen Touren läuft. 
 
1. Ist die Basler Regierung für den EU-Beitritt der Schweiz? 
2. Wie steht die Regierung zu TTIP? 
3. Die Schweiz ist nicht EU-Mitglied. Aber die Schweiz hat Verträge mit der EU. Hat auch Basel Ver-

träge mit der EU? 
4. Anders gefragt: Betrifft TTIP auch Basel oder müssen wir im Kleinbasel noch keine Angst haben? 
 

Eric Weber“ 
 

Wir beantworten diese Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 
Der Regierungsrat äussert sich nicht zu aussenpolitischen Angelegenheiten der Schweiz; dies 
fällt in die Kompetenz des Bundes. 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

      
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 
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